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„Zum Mitnehmen“



Telefon : 05459-971200 
Hörstel-Ostenwalde

Der Frühling fängt an mit...  
Köstlichem Lamm 

Fischspezialitäten aus Fluss u. Meer 

Karfreitag: 
Traditionelles Struwenessen ab 11 Uhr 

Großes Fischspezialitätenbuffet  
11 – 14 Uhr und. 18 – 21 Uhr 

Am Ostersonntag und Ostermontag 
verwöhnen wir Sie mit unseren Festmenüs. 

Frischer Spargel! 
- Tischreservierung erwünscht - 

Ihr Ausflugsziel am 1. Mai! 

Täglich geöffnet ab 15 Uhr 
Sonn- und Feiertage ganztägig geöffnet 

Montag Ruhetag 

Kulinarisches Frühlingserwachen 
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Neujahrsgrüße und Ausblick 2008

Liebe Vereinsmitglieder
Allen Lesern wünschen wir Gesundheit, Spaß und Erfolg, nicht nur 
beim Sport  für 2008.
Dieses Jahr wird besondere Herausforderungen bringen. Sowohl 
im sportlichen als auch im sportpolitischen Bereich wird Neuland 
betreten. Für den geschäftsführenden Vorstand gilt das beson-
ders für die Realisierung des Turnhallenbaus für die Stadt Hörstel. 
Mittlerweile wurde ein Architekt und dessen Entwurf ausgewählt. 
Die Ausschreibung beginnt in den nächsten Tagen. Ein besonderer 
Dank gilt den Mitgliedern des Stadtrates, die fast einstimmig einer 
Aufstockung der Finanzmittel zugestimmt haben. Es ist schade, dass 
der Anbau eines Gymnastikraumes in diesem Bauabschnitt von vorn-
herein ausgeschlossen wurde.
Unseren Dank möchten wir Rainer Droppelmann aussprechen, der 
im Bauausschuss die Interessen des SC vertreten hat und seine 
Kenntnisse engagiert eingebracht hat.
Sobald eine konkrete Beschlussvorlage zur Beteiligung des SC an 
der zu gründenden GmbH vorliegt, werden die Vereinsgremien ein-
berufen.
Beispielhaft möchten wir auf 2 Wettkämpfe hinweisen. Erstmals 
in der Vereinsgeschichte ist es den Fußballern gelungen, in das 
Kreispokalfinale einzuziehen. Mit Hopsten und  Lengerich wurden 
dabei 2 Bezirksligisten bezwungen. Das Spiel wird Anfang Mai in 
Saerbeck gegen den großen Favoriten Sportfreunde Lotte ausgetra-
gen.
Vom 17. bis 20. April veranstaltet die Tennisabteilung ein hochkarä-
tiges Tennisturnier. Die Teilnehmer können Punkte für die deutsche 
bzw. westfälische Rangliste erspielen. Gespannt sein dürfen wir auf 
das Abschneiden der SC-Tennisspieler. 
Hendrik Böttcher ist amtierender Westfalenmeister Herren 
40 und steht mit seiner Mannschaft im Endspiel um die Hallen-
Westfalenmeisterschaft am 9. Februar.
Wir denken, die SCler der anderen Sparten zu besuchen, um sie zu 
unterstützen, ist ein guter Vorsatz für das begonnene Jahr.
Alles Gute für 2008 wünschen

Jürgen Lücke 1. Vorsitzender, Christian Miltrup 2. Vorsitzender,
Uwe Eckert Geschäftsführer, Alfons Schmit Schatzmeister
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Albert Richter
Staatl. gepr. Augenoptiker - Augenoptikermeister

Fachgeschäft für Optik - Schmuck - Uhren

Hörstel - Ibbenbürener Straße 12

Mit Solitaire-gehärteten Kunststoffgläsern.

Wir machen Ihre
Brille um die
Hälfte leichter.
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Zum Gedenken
Mit Trauer erfüllte uns die Nachricht, 
dass zum Ende des Jahres 2007 
zwei verdienstvolle Mitglieder des SC 
Hörstel, und zwar Manfred Köster
(† 27. 11.) und Bernhard Hilckmann 
(† 25. 12.) verstarben.

Manfred Köster  hat in den Jahren von 1969 bis 1971 im Verein die 
Aufgaben des Sozialwartes erledigt. Im Juni 1988 war Manfred einer 
der Initiatoren bei der Gründung der Sparte Radfahren für Jedermann. 
1991 wurde er mit der goldenen Ehrennadel für Vereinstreue und 
besondere Verdienste um den Sport-Club geehrt. Seit 1964 war 
Manfred Mitglied der Altliga und wurde 1993 in Anbetracht besonde-
rer Verdienste zum Ehrenmitglied der Altliga ernannt. Etliche Jahre 
war er für die Altliga als Obmann oder Geschäftsführer tätig.

Bernhard Hilckmann gehörte ebenfalls viele Jahre dem SC 
Hörstel an und erhielt 1988 für Vereinstreue und seinen Einsatz zum 
Wohle des Vereins die goldene Ehrennadel. Im Jahre 1976 wurde das 
Haus Hilckmann Vereinslokal des SC Hörstel und Vereinswirt Bernhard 
Hilckmann Gastgeber für viele Versammlungen und Feierlichkeiten 
des SC.

Die Mitglieder des SC Hörstel werden Manfred Köster und Bernhard 
Hilckmann nicht vergessen und ihr Andenken stets in Ehren halten.
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1. Mannschaft erfüllt Erwartungen nicht 
Einzug ins Kreispokalfinale
Mit einem in der Breite gut 
besetzten Kader ist die 1. 
Mannschaft in die Spielzeit 
2007/2008 gestartet. Trainer 
Andreas  Frecken und der 
Vorstand der Fußballabteilung 
haben nach den Jahren der 
sportlichen Rehabilitation 
als Saisonziel einen Platz 
ganz oben in der Tabelle der 
Kreisliga A ausgegeben.

Das auch nicht zu Unrecht, denn die Mannschaft aus der Vorsaison 
ist bestehen geblieben und mit Kai Rosetti konnte ein weiterer 
ehemaliger SC-Akteur für die neue Spielzeit verpflichtet werden. 
Dementsprechend motiviert hat man auch die Saisonvorbereitung 
begonnen. Im Vergleich zu den Vorjahren war es dem Trainer 
Andreas Frecken wichtig, über eine höhere Anzahl von Testspielen 
die Viererkette einzustudieren und durch ein Trainingslager den 
Teamgeist zu stärken.

Gute Ergebnisse in den Testspielen, hierbei ist insbesondere ein Sieg 
gegen die Oberliga-Reserve des FC Eintracht Rheine hervorzuhe-
ben, ein gutes Trainingslager und der Sieg gegen den Mitfavoriten 
VfL Ladbergen zum Saisonauftakt ließen die Mannschaft und die 
Verantwortlichen von einer erfolgreichen Saison träumen.

Im weiteren Verlauf der Hinrunde konnte man die Erwartungen leider 
nicht mehr erfüllen.

Zum Teil nicht zu erklärende Leistungsschwankungen und damit ver-
bundene Punktverluste gegen vermeintlich schwache Gegner führ-
ten dazu, dass die 1. Mannschaft der Seniorenfussballer hinter den 
Erwartungen zurückgeblieben ist und zur Winterpause nur den 8. 
Tabellenrang bekleidet.
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Erleben Sie 
den neuen Tiguan.
Denn anders können Sie ihn nicht kennenlernen. Sie müssen ihn 

selbst erleben. In der Stadt und über Land. In den Ausstattungslinien 

Trend&Fun, Sport&Style oder als Track&Field im speziellen Offroad-

Design. Alles in einem. Denn die Stadt ist sein Gelände.

Rufen Sie jetzt an. Vereinbaren Sie noch heute Ihren Probefahrt-

Termin. Dann sind Sie einer der Ersten, der ihn erfährt. 

Den neuen Tiguan.

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Tumbrink 
Rheiner Straße 7 · 48477 Hörstel
Tel. 05459/9303-0 · www autohaus-tumbrink.de

Der neue Tiguan.

Jetzt bei uns.

49174_C_Tiguan VvK_120x180_sw_KE.indd   1 29.10.2007, 09:29:59
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Ein völlig anderes Gesicht hat die Mannschaft im Kreispokalwettbewerb 
gezeigt. Nach sehr engagierten und kampfbetonten 
Ausscheidungsspielen, in denen u.a. die Bezirksligisten Westfalia 
Hopsten und Preußen Lengerich besiegt wurden, steht man im 
Kreispokalfinale, das am 10.5.08 in Saerbeck ausgetragen wird. 
Gegner ist kein geringerer als die 1. Mannschaft der SF Lotte, die zur 
Winterpause einen Platz in der Spitzengruppe der Oberliga Westfalen 
bekleidet. An einen solchen Erfolg in diesem Wettbewerb konnte sich 
bisher niemand im SC zurück entsinnen.

Zur Rückrunde will Trainer Andreas Frecken Konstanz in die Leistungen 
des Teams bringen, um die Saison doch noch auf einem guten 
Tabellenplatz abzuschließen und das Kreispokalfinale als Highlight 
genießen zu können.

Die eher enttäuschende Meisterschaftshinrunde hat auch leider dazu 
geführt, dass sich Trainer Andreas Frecken entschieden hat, zum 
Ablauf der Spielzeit sein Traineramt beim SC Hörstel niederzulegen.

Andreas Frecken ist der nachvollziehbaren Auffassung, dass man 
nach 3½ Jahren Tätigkeit einem neuen Trainer die Möglichkeit geben 
muss, mit neuen Ideen und Methoden die sportlichen Ziele des SC zu 
verwirklichen. 

An dieser Stelle sei Andreas Frecken für seine Trainertätigkeit ein 
herzlichster Dank ausgesprochen. Er hat es wie kaum ein anderer 
Trainer verstanden, die 3 Seniorenmannschaften untereinander zu 
verknüpfen, eine tolle Stimmung herbeizuführen und dabei sportlich 
erfolgreich zu sein.

Seine Verbundenheit zum SC Hörstel zeigte sich auch darin, dass er 
sich aktiv mit dem Vorstand der Fußballabteilung um die Verpflichtung 
eines neuen Trainers gekümmert hat.

Auf der Jahreshauptversammlung am 19.12.2007 konnte die 
Verpflichtung von Holger Knieper vermeldet werden. Holger Knieper 
spielt in der laufenden Saison noch aktiv in der 1. Mannschaft des 
Niedersachsenligisten SC Spelle/Venhaus.
             Tobias Schneuing
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Hallenkreismeisterschaften 2007
(Vorrunde in Hopsten)

Mit den Hallenkreismeisterschaften wurde die Hallensaison 
2007/2008 der Seniorenfußballer eröffnet. Woche für Woche lockt der 
Budenzauber...

Auch wir von der 1.Mannschaft waren dabei, um unser Können unter-
Beweis zu stellen.

Erstmals nämlich wurde die Vorrunde der Männer-
Hallenkreismeisterschaft an 4 verschiedenen Standorten gespielt und 
nicht wie üblich in Ibbenbüren in der Kreissporthalle, wo dieses Mal 
nur die Endrunde stattfand. Kurze Anfahrtswege für die teilnehmen-
den Vereine und viele Derbys in der Vorrunde...

In den Sporthallen in Laggenbeck, Mettingen, Hopsten und Kattenvenne 
wurden die 2 besten Teams ermittelt. Wir mussten gegen Hopsten, 
Bevergern und Halverde antreten, was durchaus machbar erklingt, 
später allerdings enttäuschend war.

Gegen Hopsten holte man ein 0:0, wo sicherlich mehr drin war, 
gegen Bevergern hatte man dann sehr leichtes Spiel und schoss die 
Stellaner mit 5:0 ab! Gegen Halverde brachte man eine 2:0-Führung 
nicht über die Zeit, wo man sogar in Überzahl agierte und kassierte 
am Schluss eine 2:3-Niederlage! 

Dieses war auch zugleich eine bittere Niederlage, da man am Ende 
nur 3. in der Gruppe wurde und somit nicht in die Endrunde in 
Ibbenbüren kam! Hallenkreismeister wurde die ISV, die man in der 
Halle auch sehr schwer schlagen kann!

 15. 4. 2008
Wichtiger Termin zur Abgabe
aller Texte und Bilder der ver-
schiedenen Sparten des
SC Hörstel für die Ausgabe Nr. 2
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      PASSFORM  
 –  AUTOTEPPICHE 

   –  GUMMIMATTEN  

   EUBAG –                       CARLA 
FALTBOX    KOFFERRAUM– 

         SCHALENMATTEN 

                                                                                                             

Hörsteler Interior Design GmbH 
Postfach 2072 – D-48469 Hörstel 

Telefon 0 54 54  93 43 9 – 0 
Telefax 0 54 54  93 43 9 – 30 
e-mail: verkauf@hoersteler.de
Internet: www. hoersteler.de 
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Generalversammlung der Fußballabteilung
Tobias Schneuing neuer Kassierer / Jürgen Künne einstimmig 
als 1. Vorsitzender wiedergewählt

Am 19.12.2007 fanden im Jugendraum des SC Hörstel 1921 e. 
V. die Neuwahlen des 1. Vorsitzenden und des Kassierers statt. 
Außerdem stand zum ersten Mal die Wahl eines Beisitzers auf dem 
Tagesordnungsplan der Fußballer. Jürgen Künne, der bereits seit vier 
Jahren das Amt des 1. Vorsitzenden bekleidet, trat zur Wiederwahl 
an und wurde von den zahlreich anwesenden Mitgliedern einstim-
mig für zwei weitere Jahre bestätigt. Jürgen Lücke, Vorsitzender des 
Gesamtvereines und Wahlleiter an diesem Abend lobte die Arbeit 
der Abteilung. Besonderer Dank galt an diesem Abend Sascha 
Göttlich, der den SC Hörstel 10 Jahre als Kassierer unterstütz-
te. Göttlich gab sein Ehrenamt aus beruflichen Gründen ab. Zum 
Nachfolger von Göttlich wurde einstimmig Tobias Schneuing, Spieler 
der 1. Seniorenmannschaft, gewählt. Schneuing war in Vergangenheit 
bereits als Trainer und Betreuer in Hörstel tätig und freut sich auf seine 
Aufgabe und auf die Zusammenarbeit mit einem insgesamt jungen 
SC-Vorstand. Außerdem wurde auf Wunsch des Fußballvorstandes 
der Vorstand um eine weitere Person erweitert. Kai Aulkemeyer wurde 
als Beisitzer vorgeschlagen und gewählt.
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Ziel des neuen Vorstandes ist es, nach vorne zu schauen und die 
jungen A-Jugendspieler an den Seniorenbereich heranzuführen. Da 
der Kader in allen drei Seniorenmannschaften sehr jung ist und jung 
gehalten werden soll, ist es wichtig auch in den kommenden Jahren 
den Nachwuchs bereits ab den Mini-Kickern bis hin zur A-Jugend, zu 
fördern und den Spielern den Spaß am Fußballspielen zu vermitteln. 
Nur auf diesem Wege kann es einen guten und standhaften Unterbau 
für die Seniorenabteilung geben. Der SC Hörstel, wie auch viele 
umliegende Vereine, überleben in Zukunft nur mit Eigengewächsen.

Mit der im nächsten Jahr bereits zum dritten Male statt finden-
den Klaus-Fischer-Fußballschule und der hervorragenden Arbeit der 
Jugendabteilung und der Unterstützung des Vorstandes der Sparte, 
wird den Kindern ein tolles Programm geboten. Außerdem ist die 
Jugend Ausrichter von attraktiven Turnieren und Veranstaltungen.

Die Obleute der Senioren, Altliga, Alte Herren, Jugend und der 
Schiedsrichter verlasen ihre Protokolle und berichteten über den 
Saisonverlauf des Jahres 2007. Hierbei wurde von Christian 
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Mergenschröer nochmals darauf hingewiesen, dass dem SC Hörstel 
mit drei gemeldeten Schiedsrichtern in Zukunft Leute fehlten. Der 
Vorstand versprach, in diesem Bereich sofort aktiv zu werden, um 
schnellstmöglich neue und ausgebildete Schiedsrichter zur Verfügung 
zu stellen. Michael Kaminski ist Ansprechpartner für die Internetseite 
der SC-Fußballer.
Lobende Worte gab es im Anschluss an die Wahlen für die zahlrei-
chen ehrenamtlichen Mitglieder der Fußball-Sparte, die sich Tag für 
Tag dem SC Hörstel widmen und sich für das Wohl der Fußballer 
einsetzen. 
Zum Abschluss wurde der Nachfolger von Trainer Andreas Frecken, 
der den SC Hörstel im Sommer 2008 nach 3½ Jahren in Richtung 
SC Spelle/Venhaus 2 freiwillig verlassen wird, vorgestellt. Holger 
Knieper, 34 Jahre, und bis Sommer 2008 noch aktiver Spieler in der 
Niedersachsenliga mit dem SC Spelle /Venhaus 1, wird das Traineramt 
von Frecken übernehmen.
Der Vorstand wünscht allen ein gesundes und erfolgreiches Jahr 
2008.

Farbgestaltung - Tapeten - Bodenbelagsarbeiten

Kopernikusstr. 10
48477 Hörstel
Tel. 05459 - 906062
Fax: 05459 - 906063
Mobil: 0160 - 8157057
frank.rahe@osnanet.de

FrankFrank

RaheRahe
MalerfachbetriebMalerfachbetrieb
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Pokal-Endspiel auf Kreisebene 
SC Hörstel – SF Lotte findet in Saerbeck statt
Die junge Truppe hat es gepackt. Trainer Andreas Frecken und 
die Spieler der 1. Mannschaft haben es gemeinsam geschafft, das 
Endspiel des Pokalfinales auf Kreisebene zu erreichen. Das Spiel SC 
Hörstel gegen SF Lotte findet am 10. Mai 2008 (Pfingstsamstag) auf 
neutralem Boden in Saerbeck statt. 

Eventuell sollen, je nach Nachfrage, Busse für die Zuschauer einge-
setzt werden. Anmeldelisten werden hierfür rechtzeitig am Stadion 
ausgehängt. Die Saerbecker freuen sich darauf, Gastgeber zu sein 
und wollen für einen freundschaftlichen Empfang sorgen. Das ver-
sprach bereits der Vorstand der Falken im Vorfeld. Die Mannschaft, 
Trainer, Betreuer und der Vorstand hoffen auf die Unterstützung der 
Hörsteler Zuschauer an diesem besonderen Tag.
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Holger Knieper wird neuer Trainer beim SC 
Der 34-jährige Holger Knieper aus Spelle wird in der Saison 2008/2009 
neuer Trainer des SC Hörstel und trainiert ab Sommer die 1. 
Fußballmannschaft des Vereins. Knieper der zur Zeit noch aktiver 
Stammspieler beim SC Spelle-Venhaus in der Niedersachsenliga 
ist, freut sich auf die neue Aufgabe beim SC. Für Holger war die 
Entscheidung schnell und überzeugend gefallen, denn er ist von dem 
Umfeld, der jungen Mannschaft und von der Arbeit des Vorstandes über-
zeugt. Der SC Hörstel hat in allen drei Seniorenmannschaften einen 
großen und sehr jungen Kader aufgebaut. Fast alle Eigengewächse 
sind wieder für den Club am Ball. Außerdem möchte der neue Coach, 
wie auch bereits sein Vorgänger, die Zusammenarbeit mit der Jugend 
und den Nachwuchsspielern fördern und die A-Jugendspieler ins 
Team mit einbauen.

Der Kontakt entstand durch den 1. Vorsitzenden Jürgen Künne, der 
Holger Knieper noch aus seiner Spielzeit beim SCSV kennt. Für den 
Vorstand der Abteilung ist der neue Trainer ein absoluter Glücksgriff 
und der Wunschkandidat für den Trainerposten. Holger übernimmt 
das Amt nach dieser Saison von Andreas Frecken. Andreas, der den 
Verein nach erfolgreichen 3 1/2 Jahren in Richtung Emsland verlas-
sen wird, coacht dann die 2. Mannschaft des SC Spelle-Venhaus. 

Dringend Schiedsrichter 
für die Fußballabteilung benötigt!!!!!!
Die Fußballabteilung des SC Hörstel 1921 e. V. sucht dringend 
Schiedsrichter zum schnellstmöglichen Zeitpunkt. Momentan hat der 
SC nur 4 aktive Schiedsrichter gemeldet, wobei einer der Schiris 
aus beruflichen Gründen sofort ausscheiden muss. Somit verfügt die 
Fußballabteilung nur noch über 3 Schiedsrichter, und das ist definitiv 
zu wenig. Auf der Generalversammlung der Abteilung am 19.12.2007 
wurde dieses Problem vom Vorstand und von Christian Mergenschröer 
nochmals angesprochen. Wir sind bereits jetzt nicht mehr im Soll und 
das wird in Zukunft das größte Sorgenkind der Sparte werden. Falls 
noch einer der Schiedsrichter aufhören muss, tritt eine Regelung in 
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Kraft, die der ganzen Abteilung sehr schmerzhaft zusetzen würde und 
drastische Maßnahmen für alle Fußballer zur Folge hätte. Es kann 
sogar dazu führen, dass eine Mannschaft vom Spielbetrieb abge-
meldet werden muss und der SC keine Turniere mehr spielen oder 
veranstalten darf. Es wurden in der Vergangenheit bereits vielfach 
Personen für diese Aufgabe angesprochen, jedoch ohne Erfolg. 

Daher bittet der Fußball- und der SC-Gesamtvorstand sowie die 
Schiedsrichter um Unterstützung. Falls sich jemand für diese Tätigkeit 
interessiert und sich in diesem Gebiet weiterbilden möchte, bitten 
wir euch mit der Jugendabteilung (Erwin Schoo oder Detlev Kock) 
oder mit dem Vorstand (Jürgen Künne oder Andre Sand) Kontakt 
aufzunehmen. Lehrgänge werden vom Verband in regelmäßigen 
Abständen angeboten. Im Interesse aller möchten wir vermeiden, 
dass der Spielbetrieb dadurch beeinträchtigt wird.

T H E R A P I E Z E N T R U M  H Ö R S T E L
Kompetenz Kompetenz K unter einem Dach

Alte Glashüttenstraße 2 • 48477 Hörstel

Praxis
für Ergotherapie

H. Woerthuis • A. Meinhold
staatl. anerkannte Ergotherapeuten

Tel.:Tel.:T 05459 - 801790
Fax: 05459 - 801793

Osnabrücker Straße 227
48429 Rheine

Tel.:Tel.:T 05971 - 177 39
Fax: 05971 - 17738

e-mail: dasteam.ergotherapie@web.de

Großgruppentraining
für Kinder mit ADS

Hörstel - Ibbenbüren

Klaus Thalmann-Holthaus

Praxis
für Logopädie

Tel.:Tel.:T 05459 - 801696

Rudolf-Diesel-Straße 7

49479 Ibbenbüren

Tel.:Tel.:T 05451 - 17323

www.logopaedie-thalmann.de

THERAPIETHERAPIETHERAPIE
ZENTRUMZENTRUMZENTRUM
Hörstel Hörstel Hörstel • Dreierwalde

Eric Eric Eric ten Bos
Praxis Praxis Praxis für 
Physiotherapieysiotherapieysiotherapie
Tel. 05459 - 98198
Fax.ax.ax. 05459 - 972121

Hopstener Hopstener Hopstener Straße 6
48477 48477 48477 Hörstel-Dreierwalde
Tel..el..el..Tel..T 05978 - 917491
Fax:ax:ax: 05978 - 99 9840
e-mail:e-mail:e-mail:
therapieztherapieztherapiezentrentrumhoerstelumhoerstel@ @ t-onlinet-online.de.de
wwwwww.tzhoer.tzhoerstel.destel.de

Mitglied im Bund
deutscher Heilpraktiker

Praxis Praxis für für Naturheilkunde Naturheilkunde & ErfahrungsmedizinErfahrungsmedizin
Maria Luttmann-Welle • Heilpraktikerin

Therapiezentrum Hörstel • Alte Glashüttenstraße 2 • 48477 Hörstel
Tel.Tel.T 05459/913696 • Fax 05459/803079 •  Email: naturheilkunde@luttmann-welle.de
Mo u. Mi 8.30–11.30 u. 17.00–19.00 Uhr, Di u. Do nach Vereinbarung, Fr 8.30–11.30 Uhr
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SC Reserve nach Aufstieg in Kreisliga B mit 
guter Punktausbeute im gesicherten Mittelfeld

Ein erfolgreiches Jahr ist für die 2. Mannschaft des SC zu Ende 
gegangen. Nach einer Saison mit 34 Spielen und dem anschließen-
den Entscheidungsspiel stieg man ungeschlagen in die Kreisliga B auf. 
Erst im 6. Saisonspiel gab es nach knapp 50 Meisterschaftsspielen in 
Serie wieder eine Niederlage.

In der Sommerpause tat sich dann einiges. Mit Lukas Sandtel kam ein 
zusätzlicher Trainer. Zudem rückten 4 A-Junioren in den Kader auf. 
Besonders Christian Sandmann und Markus Ottenhues überraschten 
und wurden zu Stammspielern. Aber auch Florian Plagemann und 
Fabian Muthuligam gehörten zum engeren Stammpersonal. Mit einer 
guten Trainingsbeteiligung und engagiertem Einsatz belegt man in der 
Winterpause mit ereichten 21 Punkten einen guten 9. Platz. 

Sollte das Engagement im Training und beim Spiel nicht nachlassen, 
sollte ein besserer Tabellenplatz noch zu erreichen sein.

            Achim Schlautmann
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Schwungvolles Fest der Alten Herren

Am 3. November 2007 fand das traditionelle Alte-Herren-Winterfest 
im Vereinslokal Hilckmann statt. Hervorragend organisiert vom 
Festausschuss feierten fast 100 Gäste ein stimmungsvolles Fest.
Erster Höhepunkt des Abends war der Tanzauftritt des Festaus-
schusses in „Black and White“, der die Lachmuskeln aufs äußerste 
strapazierte.
Das zweite Highlight war der Auftritt der „Höhner and friends“, die alle 
Gäste von den Stühlen holten und zum Mitsingen und Schunkeln ani-
mierten. Alle Festteilnehmer bewiesen eine ausgezeichnete Kondition 
und es wurde eine lange Nacht.
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Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8 - 18.30 Uhr – Sa. 8 - 14 Uhr

Josefstraße 10
48477 Hörstel
Tel. 05459/9351-18
Fax 05459/935110

9 - 19.00 Uhr - Sa. 9 - 16 Uhr
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SC Alte Herren mit Teilerfolgen
Sportlich verlief die Hallensaison 2007/2008 recht ordentlich. Beim 
Autohaus Elmer-Pokal (Ausrichter Altliga) belegte man den 1. Platz. 
Die AH von Teuto Riesenbeck  waren Ausrichter eines Ü32- und Ü40-
Pokalturniers.  Bei beiden belegten die AH des SC Hörstel den ersten 
Platz. Auch beim Ü40-Pokalturnier von Stella Bevergern erreichten 
die AH den ersten Platz.
Die AH von Uffeln waren Ausrichter des Autohaus-Plagemann-
Pokalturniers, wo die AH vom SC den 2. Platz belegten.

IVZ-Endrunde ohne SC Alte Herren
Am 5. Januar 2008 fand das letzte IVZ-Vorrundenturnier in der 
Harkenberg-Sporthalle statt. Mit Eintracht Mettingen, Westfalia 
Hopsten, Altliga SC Hörstel, Teuto Riesenbeck und Pokalverteidiger 
Preußen Lengerich hatten die AH des SC die stärkste Vorrundengruppe 
zugelost bekommen.
Die Ergebnisse: Mettingen - Hopsten 5:1; Lengerich – Alte Herren 
SC 2:0; Altliga SC – Riesenbeck 1:1; Mettingen –Lengerich 3:2; 
Hopsten – Altliga SC 1:2; Alte Herren SC – Riesenbeck 1:2; Altliga 
SC – Mettingen 0:5; Hopsten – Alte Herren SC 1:4; Riesenbeck – 
Lengerich 1:3; Mettingen – Alte Herren SC 3:2; Riesenbeck – Hopsten 
7:0; Lengerich – Altliga SC 6:0, Riesenbeck – Mettingen 2:1; Hopsten 
– Lengerich 2:11; Alte Herren SC – Altliga 4:2.
Somit erreichten die AH von Preußen Lengerich und Eintracht 
Mettingen mit jeweils 12 Punkten die Endrunde, die am 1.März 08 in 
der Harkenberg-Sporthalle ausgetragen wird.
Weitere Endrundenteilnehmer sind die Mannschaften von TuS Recke, 
SV Dickenberg, Arminia Ibbenbüren und Brukteria Dreierwalde.

AH-Frühjahrsversammlung
Traditionsgemäß findet die Frühjahrsversammlung am 
Karfreitag, dem 21.März 08, in der Gaststätte Osterbrink 
statt.
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Kreling
Tank-Service

Tankstelle
PKW-Waschstrasse     
48477 Hörstel

Tankstelle
PKW-Waschstrasse
LKW-Waschanlagen
KTS-Snack     
49479 Ibb.-Püsselbüren

KTS

48477 Hörstel - Rheiner Str. 12 - Tel. 05459/8018-0
Kostenlose Heizölpreis-Hotline Tel. 08008887111

www.mineraloele-kreling.de

• Heizöl
• Kraftstoffe
• Schmierstoffe

Lieber zu
 Kreling,

als zu 
Teuer!



Die Altliga des SC Hörstel richtete zum 14. Male in der Ludgerus-
Sporthalle das Hallen-Turnier um den Elmer-Pokal aus. 
Erfreulich war, dass alle Spiele sportlich fair und freundschaftlich 
durchgeführt wurden. Die Siegerehrung nahm der 1. Vorsitzende der 
Altliga, Xaver Thele, vor und überreichte den Alten Herren des SC 
Hörstel (12 Punkte und 11:2 Tore) einmal den Elmer-Wanderpokal 
und den 1. Sieger-Pokal. Den 2. Platz belegte Teuto Riesenbeck (10 
Punkte und 3:1 Tore). Dritter wurden die Alten Herren vom SV Uffeln (9 
Punkte und 6:4 Tore). Beide Platzierten bekamen Erinnerungspokale. 
Außerdem erhielten die drei Erstplatzierten einen Geldpreis.
Die weiteren Plätze belegten: 4. SC Hörstel Altliga, 5. Grün-Weiß 
Lengerich, 6. DJK Eintracht Rodde.

Richtig Dehnen
Vor dem Sport oder besser danach? Statisch oder Dynamisch?
Seit Jahren streiten Sportwissenschaftler darüber, wie wichtig 
Dehnen ist. Nun liegen neue Untersuchungsergebnisse vor.

Als Stretching oder Dehnen bezeichnet man sportliche Aktivitäten, die 
Muskeln unter Zugspannung setzen sollen. Vor dem Sport erhofft man 
sich dadurch eine Verminderung des Verletzungsrisikos. Außerdem soll 
Dehnen die Beweglichkeit und damit die körperliche Leistungsfähigkeit 
verbessern. Sagt man zumindest. Dass regelmäßiges Stretching die 
Beweglichkeit erhöht, ist bei Sportwissenschaftlern weitgehend unum-
stritten. Ob diese erhöhte Beweglichkeit jedoch Verletzungen des 
Sportlers vorbeugt, ist umstritten. Einige Wissenschaftler behaup-
ten, das Risiko werde durch Dehnen verringert, andere raten sogar 
davon ab! Für Langstreckenläufer und Radfahrer gilt Stretching als 
nicht sonderlich förderlich, sie benötigen keine höhere Beweglichkeit 
ihrer Gelenke. Zu viel Stretching vor der Belastung verringert sogar 
kurzzeitig ihre Leistungsfähigkeit. Grundsätzlich sollten Freizeit- und 
Breitensportler dennoch ihr Dehnprogramm beim Aufwärmen durch-
führen. Zusammengefasst ist dem Sportler daher nur zu raten, das 
Stretching nicht zu übertreiben und auf seine Körpersignale zu hören. 
Beweglichkeit ist prima – jedoch sollte nicht übertrieben werden. Wann 
und wie oft man dehnt, ist dem Sportler selbst überlassen. Erlaubt ist, 
was gut tut! 

 Alte Herren gewannen Autohaus-Elmer-Pokal
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Generalversammlung der Altliga SC Hörstel
Der 1. Vorsitzende der Altliga, Xaver Thele, begrüßte im ,,Heide-
schlößchen’’ die Mitglieder und besonders den Ehrenvorsitzenden 
Paul Mlynarek. Im laufenden Geschäftsjahr verstarben Eddy Meyer 
und Manfred Köster, deren man in einer Gedenkminute gedachte.

In einem Rückblick gab Thele bekannt, dass die Altliga zur Zeit 53 
Mitglieder zählt. Die Feldsaison verlief mit wechselnden Erfolgen. 
Gründonnerstag war wieder das Traditionsspiel gegen die Freiwillige 
Feuerwehr Hörstel mit anschließendem Ostereier-Essen im 
,,Heideschlößchen’’. Das Spiel gewann die Altliga mit 3:1.

Das Hobby-Turnier fand am 5. Mai statt und erfreut sich großer 
Beliebtheit. Am Kleinfeld-Turnier nahmen sieben Mannschaften teil. 
Am 24. August wurde der Stadt-Pokal von der Altliga im Waldstadion 
ausgetragen. Es wurde zum ersten Male auf Kleinfeld gespielt. 
Ortsvorsteher Karl Dierkes in Vertretung von Bürgermeister Heinz 
Hüppe und Ortsvorsteherin Angelika Wollny gratulierten dem Sieger 
Teuto Riesenbeck und überreichten den Pokal und einen Fuball.

Beendet wurde die Feldsaison mit dem Spiel gegen die Alten Herren 
des SC Hörstel, das zwar mit 7:1 verloren wurde, aber trotzdem 
zu einer guten Kameradschaft innerhalb des Vereins führte. Das 
Sommerfest musste aus terminlichen Gründen abgesagt werden, 
dafür wurde aber ein tolles Winterfest gefeiert. Mit dem Dank an alle 
Aktiven beendete Xaver Thele seine Ausführungen.

Das Protokoll des 2. Geschäftsführers Helmut Noe und der 
Kassenbericht des Kassierers Stefan Günther führten zu keinerlei 
Beanstandungen. Ehrenvorsitzender Paul Mlynarek als Wahlleiter 
bedankte sich beim geschäftsführenden Vorstand für die gute Arbeit 
und bat um Entlastung, die einstimmig erfolgte. Zum 2. Vorsitzenden 
wurde sodann Dieter Mlynarek und zum Geschäftsführer Wolfgang 
Bröríng einstimmig gewählt, der die neuen Spielpläne für die 
Hallensaison 07/08 und Feldsaison 08 verteilte.

Unter Punkt Verschiedenes wurde auf ein Feld-Hobby-Turnier hin-
gewiesen, das am 14. Juni stattfinden sollte. Leider kann dieser 
Termin nicht eingehalten werden, da das Waldstadion für eine andere 
Veranstaltung schon vergeben worden ist.
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Jugend-Fußball-Abteilung qualifiziert Trainer

Vom 22.05.-21.06.07 richtete der SC gemeinsam mit Teuto Riesenbeck 
und Stella Bevergern einen Trainerlehrgang aus. Insgesamt wurden 
21 Trainer ausgebildet und konnten nach erfolgreicher Prüfung die 
Lizenz zum Fachübungsleiter-Fussball- C-Schein entgegen nehmen. 
Neben zeitgemäßen und altersgerechten Trainigsmethoden wurde 
ein Schiedrichter-Anwärter-Lehrgang absolviert und ein Seminar über 
Sportverletzungen mit entsprechenden Sofortmaßnahmen durchge-
führt. Schon jetzt sieht man deutlich Veränderungen im Trainingsbetrieb 
am Waldstadion. Es reicht eben nicht, Kinder um den Platz rennen zu 
lassen, oder in einer Reihe hintereinander aufgestellt alle 5 Min. ein-
mal aufs Tor schießen zulassen. 

Es reicht auch nicht, Trainer auf den Platz zu stellen, die das ver-
mitteln, an was sie sich selbst aus ihrer aktiven Zeit erinnern. Um 
langfristig Kinder zu begeistern, Interesse für den Fußball zu wecken 
und eine grundsolide fußballerische Ausbildung zu vermitteln, muss 
ein Jungendtraining auf die heutigen Anforderungen zugeschnitten 
sein. Hierzu gab Lehrgangsleiter Uwe Kitroschat zahlreiche theoreti-
sche und praktische Ausführungsmodelle mit auf den Weg. In diesem 
Lehrgang wurde allen Teilnehmern umfassende Trainingsinhalte, zeit-
gemäß und altersgerecht vermittelt.Technische Vorraussetzungen, 
Spielverständnis und vor allem Spiel und Spaß in Bewegung mit dem 
Ball stehen im Vordergrund. Jedes Jugendtraining wird systematsich 
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aufgebaut: Aufwärmphase, technischer Schwerpunkt, Ballannahme, 
Dribbling, Schußtechnik, Passen und Abschlussspiel. Hierzu gab es 
ausreichendes Material, was von allen Jugendtrainern mit Interesse 
aufgenommen worden ist. Alle Teilnehmer waren mit dem Verlauf 
des Lehrgangs sehr zufrieden. Dabei ist auch besonders die gute 
Zusammenarbeit mit den Stützpunktvereinen zu erwähnen, die eine 
reibungslose Durchführung  auf allen Sportanlagen von Teuto, Stella 
und SC gewährleisten konnten. Bei entsprechendem Interesse wird  
2008 wahrscheinlich wieder ein neuer Lehrgang angeboten.
Die Kosten für die SC-Teilnehmer übernahm der SC, der damit 
auch sein Interesse an weiterer Förderung seiner  Trainer bestätigt. 
Herzlichen Dank an die Vorstands-Verantwortlichen .
Für den SC konnten folgende Jugendtrainer die DFB-Lizenz 
„Fachübungsleiter- C-Fußball“ vom stellvertr. Kreis-Jgd.-Obmann 
Volker Schwabe entgegennehmen : Michael Kaminski, Daniel Spindler, 
Dirk Lakers (B-Jgd.); Bardhyl Habbes, Thomas Januschack (D-Jgd.); 
Erwin Schoo (E-Jgd.) und Ralf Tonkel (Mini-Kicker).

Nur falls Ihnen mal was passiert:
Unsere Unfallversicherung fängt Sie auf.
Zuverlässig wie ein Schutzengel.

Immer da, immer nah.

Ihre Provinzial-Geschäftsstelle

Oliver Kemper
Bahnhofstraße 3
48477 Hörstel
Tel. 0 54 59 / 9 35 40
kemper@provinzial.de

27



     Fußball

28

Bilanz im Jugendbereich
Die Hinrunde ist abgeschlossen und es ist Zeit, wieder eine Bilanz zu 
ziehen. Zuerst ist natürlich unsere intigrative Gruppe zu nennen. Die 
neue Truppe ist schon über die Stadtgrenzen hinaus bekannt, und es 
ist schon schön anzusehen, mit welch einem Spaß und mit welcher 
Begeisterung die Jungs dabei sind. Aber die gleiche Begeisterung 
kann man auch in allen anderen Jugendmannschaften sehen.

Bei den Minis und den vier F–Jugendmannschaften geht es nicht 
um Punkte und Platzierungen, dort werden die Spiele nicht gewertet. 
Anders sieht es da schon in der E–Jugend aus, die E–1 und E–3 
verpssten nur ganz knapp den Staffelsieg und wurden Zweiter. Die 
E–2 belegt zum Ende der ersten Runde den sechsten Platz. Nun 
sind diese Mannschaften in den Hallenkreismeisterschaften aktiv, mit 
unterschiedlichem Erfolg.

Bei der D- und C–Jugend werden alle Staffeln unterhalb der A–Liga 
als Play–Off gespielt.

Die D–3 hat die Aufstiegsrunde nicht erreicht, es ist aber anzumerken, 
dass die junge Truppe fast nur erste Mannschaften als Gegner hatte. 
Die D–2 hat die Aufstiegsrunde im letzten Spiel durch einen hohen 
Sieg beim Tabellenführer geschafft. Das wurde dann bei Mc Donald 
gefeiert. Die D–1 überwintert auf einem guten sechsten Platz. Sie 
haben elf Punkte Vorsprung auf einen Abstiegsplatz. 

Unsere C–Jugendmannschaften sind in dieser Saison neu gegründet 
worden. Die C–2 spielt als achter Mannschaft ohne Wertung. Die C–1 
hat Ihr kleines Saisonziel erreicht und ist als Gruppen-Zweiter in der 
Aufstiegsrunde. 

Im C–Jugendbereich ist ein erfreulicher Zuspruch zu melden. Im 
Laufe der Saison meldeten sich zehn neue Spieler im Spielbetrieb an. 
Bei der B–Jugend heißt das Saisonziel Klassenerhalt. Sie belegt den 
achten Platz und hat neun Punkte Vorsprung auf einen Abstiegsplatz. 
Die neu gegründete A–Jugend spielt mit Licht und Schatten. Das Ziel 
ist der Aufstieg und da ist man auch noch gut im Rennen. Man hat 
zwei Punkte Rückstand auf einen Aufstiegsplatz.  
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Aufruf!

Hallo Sportfreunde,
die Saison ist zwar erst zur Hälfte um, aber schon jetzt laufen 

die Planungen für die nächste Saison. Im Jugendbereich werden 
immer Trainer und Betreuer gesucht. Wenn Ihr Lust habt, mit

Kindern und Jugendlichen zu arbeiten und Spass zu haben, dann
meldet euch beim Fußballvorstand. Es besteht immer die 

Möglichkeit, sich weiter zu bilden. Ein Trainerschein ist keine
Pflicht, aber Grundkenntnisse vom Fußball sollten schon 

vorhanden sein.

Der Jugendvorstand
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Hallenmeisterschaft der F1-Junioren

In der Hörsteler Ludgerus-Sporthalle fand ein Fußball-Hallenturnier 
der F1-Junioren statt, in dem sich der Sieger der Mannschaften Teuto 
Riesenbeck, Westfalia Hopsten, SC Hörstel, SV Halverde, Germania 
Schale, Stella Bevergern und  TuS Recke für die Endrunde der Hallen-
Kreismeisterschaft qualifizierte. 

Mit Eifer waren die Nachwuchskicker bei der Sache und gute 
Torwartparaden und gekonnte Spielzüge waren keine Seltenheit. Am 
Ende des Turniers hatte Teuto Riesenbeck mit 16 Punkten und 10:1 
Toren die Nase vorn, gefolgt von Westfalia Hopsten mit 11 Punkten 
und SC Hörstel mit 9 Punkten. 

Die F1-Junioren (v.l., knieend: Andre Lünnnemann, Moritz Ungruh, Danny Kipp, 
Steffen Mergenschröer, Frederic Hoffschröer, Leo Vordermark, Malte Middendorf, 
Steffen Mersch; (stehend, v.l.): Steffen Thom, Paul Boß, Jan Lammers, Dennis 
Greiwe, Jan Egbers, Carsten Egelkamp, Lukas Laumann und ihre Trainern (v.l.): 
Christian Mergenschröer, Markus Lammers. Es fehlt Jens Hoffschröer.
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MESUM
III

Emsdetten
IIIIII

Lange Strasse3

48282 EMSDETTEN

Lange Strasse3

48282 EMSDETTEN

Tel.:02572/9607333Tel.:02572/9607333

Emsdettener Damm 151

48432 Rheine-MESUM

Emsdettener Damm 151

48432 Rheine-MESUM

Tel.:05975/93361Tel.:05975/93361

Besuchen Sie auch unsere anderen beiden Restaurants!

Genuss gehört zum

Leben... Schauen Sie

rein und genießen

Sie mit...

Ibbenbürener Strasse 2

48477 Hörstel

Tel.:

05459/

906040

Egal ob frische Nudelgerichte, Pizza,

Salate oder Fleischgerichte hier wird jeder das passende

Gericht für sich finden!

Lassen SieLassen Sie

sich bei

uns in Hörstel verwöhnen!

Genießen Sie die

Vielfalt der Italienischen Küche...
Donn

erstag
Pastat

ag

Jede P
asta m

it eine
m Salat

nur 7
€uro

Dienstag Pastatag
Jede große Pizza mit einem Salat nur 7 €uro

HÖRSTEL
IIIIIIIII

Tel.:

05459/

906040
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Eine großzügige Spende in Höhe von 1250,- Euro erhielt der SC 
Hörstel von der Kreissparkasse Steinfurt. 
Mit diesem Geld wurde der Jugendraum am Waldstadion renoviert 
und neu gestaltet. 
Bei der symbolischen Scheckübergabe mit David Ostholthoff (Filialleiter 
der KSK in Hörstel) waren der Schatzmeister Alfons Schmit, der 
Jugendobmann Erwin Schoo, sowie der Trainer Thomas Bochdalofsky 
und eine Gruppe Jugendlicher anwesend. 
An dieser Stelle nochmals ein herzliches Danke an die 
Kreissparkasse.

     Dank dem Spender

 15. 4. 2008
Wichtiger Termin zur Abgabe
aller Texte und Bilder der ver-
schiedenen Sparten des
SC Hörstel für die Ausgabe Nr. 2
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Jugend der TA SC Hörstel 

Erfolgreicher Start ins Jahr 2008! 
Die Tennnisabteilung des SC Hörstel hat das Tennisjahr 2008 mit 
einem großen Erfolg begonnen. Die Jugendlichen holten bei den 
Jugend- und Jüngstenmeisterschaften des Tecklenburger Landes den 
Vereins-Mannschafts-Titel nach Hörstel. 

Sechs Halbfinalteilnahmen durch Pia Klausmeyer, Liena Ratajczak 
(beide Juniorinnen U 16), Denise Osterbrink (Juniorinnen U 13), 
Claudia Berdel (Juniorinnen U 18), Fabienne Borchert (Juniorinnen U 
14) und Bertram Bacher (Junioren U 18), 

fünf Finalteilnahmen durch Carmen Berghaus (Juniorinnen U 14), 
Isabell Hagemann (Juniorinnen U 12), Jule Klausmeyer (Juniorinnen 
U 13), Christina Liedtke (Juniorinnen U 11) und Leonard Vordermark 
(Kleinfeld Jahrgang 1999 und jünger) sowie 

vier Siege durch Wiebke Bartels (Juniorinnen U 12), Michelle Schluch 
(Juniorinnen U 11), Ksenia Baranov (Kleinfeld Jahrgang 1999 und 
jünger) und Max Bönninghoff (Junioren U 12) zeugen von der mann-
schaftlichen Geschlossenheit des Teams.

In der Bezirkswinterrunde 2007/2008 sind derzeit zwei 
Juniorinnenmannschaften aktiv, in der U 12 kommt es zum Endspiel 
zwischen TV GG Gronau und der TA SC Hörstel, nachdem die 
Mädchen bereits 4 Partien gewinnen konnten. 

In der U 15 läuft es weniger erfolgreich da personelle Veränderungen 
einen Umbruch nötig machten, dennoch hat die Mannschaft einen 
Sieg und leider zwei Niederlagen auf dem Konto. 

In der Winterrunde des Tecklenburger Landes für Jugendmannschaften 
belegen die Juniorinnen U 18, die Junioren U 18 und die Juniorinnen 
U 15 derzeit alle ungeschlagen den ersten oder zweiten Platz ihrer 
Gruppen, so dass auch hier mit dem einen oder anderen Titel noch 
zu rechnen ist.

Die Jugendarbeit der TA SC Hörstel trägt also auch im Jahr 2008 die 
ersten Früchte!

     Tennis
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Damenmannschaft der TA SC Hörstel
Die Entwicklung der Damenmannschaft der TA SC Hörstel veranlasst 
die Abteilung eine „Zweite“ Damenmannschaft zu melden. 

Nachdem das „Pilotprojekt-Damen“ im Jahr 2007 sehr erfolgreich 
gestartet ist, vermelden die jungen Damen einen derart großen Zulauf, 
dass es im kommenden Sommer eine „Zweite“ geben wird. 

Hierzu ist besonders anzumerken, dass die neuen Spielerinnen alle 
bereits über Erfahrung im Damenbereich verfügen und teilweise 
in der Oberliga, Verbandsliga und Bezirksklasse aktiv waren. Den 
Verantwortlichen ist es gelungen, eine Einheit aus 20 Spielerinnen im 
Alter zwischen 13 und 23 Jahren zu formen, die sich sowohl auf, als 
auch neben dem Tennisplatz gut versteht, denn ohne die Begeisterung 
und den Zusammenhalt in der jungen Truppe wären die hochgesteck-
ten Ziele der Damen sicherlich nicht zu erreichen. 

Dieser Zulauf soll keine Momentaufnahme sein, sondern soll auch in 
Zukunft gutes Damentennis in Hörstel möglich machen.

Es liegt nun in den Händen des Bezirkes,  den durch die Leistungsklassen 
begründeten Antrag auf Einstufung in eine höhere Spielklasse positiv 
zu bescheiden und die jungen Damen auch dort einzusortieren, wo 
sie leistungsmäßig hingehören.

Herren 40 der TA SC Hörstel
im Endspiel um die Westfalenmeisterschaft
Die Erfolgsgeschichte der in 2006 neugegründeten Herren 40 der 
TA SC Hörstel ging auch am vergangenen Wochenende weiter. 
Die Truppe um Mannschaftsführer Heinz Klasing trat zum letzten 
Auswärtsspiel bei Friederika Bochum an und sicherte sich durch einen 
ungefährdeten 5:1-Erfolg vorzeitig die Teilnahme in der Endrunde um 
die westfälische Mannschaftsmeisterschaft. 

Das Erreichen des Endspiels ist umso bemerkenswerter, als dass 
man erst im letzten Winter in die Westfalenliga aufgestiegen war und 
die dortige Spielstärke nicht so recht einschätzen konnte, zumal man 
auch gegen Regionalligisten antreten musste. Sowohl die mann-

     Tennis
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schaftliche Geschlossenheit aber auch der unbedingte Wille etwas zu 
bewegen, bescherte letztlich jedem Mannschaftsmitglied nunmehr die 
Teilnahme an diesem Endspiel, welches am 2. Februarwochenende 
ausgetragen wird. 

Die Hörsteler hoffen, sich als Gastgeber vor einer entsprechenden 
Kulisse präsentieren zu können und werden alles daran setzen den 
Zuschlag für die Ausrichtung des Endspiels zu erhalten. Zu der seit 
nunmehr 16 Spielen ungeschlagenen Mannschaft gehören Hendrik 
Boettcher, Martin Bolte, Markus Schäche, Matthias Middendorf und 
Heinz Klasing.

Tennisturnier zum Jahreswechsel 2008
Am 6. Januar fand das traditionelle Doppel-Turnier mit insgesamt  54 
Teilnehmern statt. 3 Gruppensieger stellte Stella, je einen SW Esch 
und SV Dickenberg. 
Bei den Damen siegte das SC Doppel  Conny Moch/ Anette Bacher. 

     Tennis

Ein
starkes
Team

Ihr Friseurteam

Bahnhofstraße 34 - 48477 Hörstel
Tel. 05459/8354
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Hendrik Boettcher

Herren-40-Einzel-Westfalenmeister
Der für die Tennisabteilung des SC Hörstel spielende Hendrik 
Boettcher wurde bei den diesjährigen Hallenwestfalenmeistersch
aftenen ohne Satzverlust der neue Titelträger in der Altersklasse 
Herren 40. Nach dem Auftaktsieg gegen Stephan Gebauer mit 
6:3/6:0 und dem Viertelfinalsieg gegen Robert Kleffmann vom TC 
Haus Wittringen Gladbeck mit 6:3 und 6:4 kam es im Halbfinale der 
Westfalenmeisterschaften in Werne zum Duell mit dem Titelverteidiger 
Emil Hnat (Nummer 15 DTB Rangliste) vom TuS Ickern, TA. Hier setz-
te sich Hendrik in zwei Sätzen mit 7:5/6:4 durch. Somit kam es im 
Endspiel zum Aufeinandertreffen mit Lutz Rethfeld (Nummer 27 DTB 
Rangliste) vom THC Münster. Auch hier behielt der Hörsteler Hendrik 
Boettcher die Oberhand und siegte mit 7:6 und 7:6. 

Derzeit rangiert Hendrik Boettcher auf Position 28 der Deutschen 
Rangliste der Herren 40. An dieser Stelle Herzlichen Glückwunsch!!!

Diese Begegnung war schon ein Vorgeschmack auf das 
Mannschaftsfinale am 09. Februar 2008 wo diese beiden Kontrahenten 
aller Voraussicht nach erneut aufeinander treffen werden.   

     Tennis
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132 Sportabzeichenabsolventen gab es im vergangenen Jahr beim 
SC Hörstel. An einem Freitagabend verlieh der SC-Vorsitzende 
Jürgen Lücke zusammen mit dem Sportabzeichenteam Andrea und 
Michael Mlynarek sowie Herbert Vehr die Sportabzeichen in einer 
kleinen Feierstunde mit Imbiss im Atrium des Hörsteler Waldstadions. 
33 Erwachsene, 64 weibliche und 35 männliche Jugendliche legten im 
vergangenen Jahr erfolgreich die Disziplinen ab. Auch wurden sieben 
Familiensportabzeichen verliehen. Sportabzeichenrekordhalter im SC 
Hörstel sind nach wie vor Diethard Grosche und Irene Widok, die 
beide sogar ein Sportabzeichen-Jubiläum feierten. Beide absolvierten 
das Sportabzeichen zum 40. Mal.  

   SC Hörstel verlieh Sportabzeichen
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Hier die Sportabzeichenabsolventen. Die Zahl in Klammern ist 
die Anzahl der Teilnahme. 
Weibliche Jugend Gold: Sabrina Heeke (9), Katharina Wurzenberger 
(8), Rebecca Tübing (7), Lisa-Marie Egelkamp (5), Melissa Hagemann 
(5), Talisa Bauer (4), Rebecca Gauls (4), Marie Hatke (4), Julia 
Stegmann (4), Theresa Tumbrink (4), Karolin Ahaus (3), Madita Bauer 
(3), Leonie Benninghaus (3), Alicia Bosse (3), Marike Bruns (3), Annika 
Gottwald (3), Isabelle Kröger (3), Miriam Lammers (3), Katharina 
Loose (3), Eileen Lüttmann (3), Jessica Pohl (3), Julia Rietmann (3), 
Tanja Schrameyer (3), Anna Schürmann (3), Lea Stegemann (3), 
Isabell Wichmann (3), Lucia Wiesmann (3). 
Weibliche Jugend Silber: Ariane Boß (2), Caren Cruysen (2), Bianca 
Gomann (2), Ann-Christin Hörst (2), Jule Keßling (2), Marissa Lambers 
(2), Lynn Möller (2), Isabell Prieß (2), Lara-Marie Sasse (2), Louisa 
Sasse (2), Nora Schmit (2), Patricia Schoor (2), Sonja Steggemann 
(82), Tamara Sturm (2), Vanessa Tübing (2), Maike Veismann (2), Jule 
Wenners (2).
Weibliche Jugend Bronze: Luisa Andel (1), Anna-Lena Berghaus (1), 
Johanna Boß (1), Morlin Droppelmann (1), Marit Gayer (1), Paulina 
Grotemeier (1), Charlene Hagemann (1), Marie Hagemann (1), Louisa 
Heeke (1), Annika Kreling (1), Luc Kunz (1), Anastasia Maier (1), 
Swenja Meßmann (1), Jasmin Rosenboom (1), Jenny Rosenboom 
(1), Heike Schrameyer (1), Hannah Tumbrink (1), Maja Wiesmann (1), 
Sharleen Bosse (1), Sabrina Blome (1). 
Männliche Jugend Gold: Lennard Greiwe (9), Nils Mlynarek (8), Daniel 
Heger (5), Jannik Boß (4), Patrick Heeke (4), Philip Stegmann (4), 
Patrick Boß (3), Moritz Greiwe (3), Fabian Lindenschmidt (3), Lennart 
Meßmann (3),Jannis Benninghaus (3).
Männliche Jugend Silber: Florian Andel (2), Hannes Keßling (2), Max 
Maier (2), Jan Niestegge (2), Marcel Schlautmann (2), Christopher 
Schoor (2), Robin Steggemann (2). 
Männliche Jugend Bronze: Patrick Bäthker (1), Paul Boß (1), Kevin 
Deupmann (1), Jan Dierksmeier (1), Carsten Egelkamp (1), Luca 
Frickenstein (1), Timo Gottwald (1), Florian Hagemann (1), Marco 
Hagemann (1), Leon Middendorf (1), Malte Middendorf (1), Jonas 
Mlynarek (1), Julin Muthulingam (1), Sascha Oelgemöller (1), Philip 

   SC Hörstel verlieh Sportabzeichen
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Schoo (1), Sören Schreiber (1), Henning Wallmeier (1), Claudio 
Cruysen (1), Richard Milke (1). 
Erwachsene Gold: Diethard Grosche (40), Irene Widok (40), Andrea 
Mlynarek (20), Manfred Ungruh (19), Udo Brauer (17), Adolf Hagemann 
(17), Josef Werthmöller (15), Ulrike Richard-Hagemann (12), Michael 
Mlynarek (11), Winfried Brockmann (9), Andreas Gößling (8), Katharina 
Hilckmann (6), Barbara Tumbrink (6), Petra Wiesmann (6), Friedhelm 
Figge (5), Dieter Hagemann (5). 
Erwachsene Bronze: Alfons Baar (2), Stephan Bartels (2), Thorsten 
Bleich (2), Monika Hatke-Wiesmann (2), Dirk Hollensteiner (2), Alfons 
Schmit (2), Anja Schubert (2), Margarete Boß (1), Monika Boß (1), 
Gerold Hilger (1), Eva Mersch (1), Wilfried Toyka (1), Georg Tumbrink 
(1), Michael Wenneers (1), Christina Wesenberg (1), Dieter Wiedkamp 
(1), Thomas Wolf (1). 
Die Familiensportabzeichen errangen die Familien Hagemann/
Richard-Hagemann mit Ulrike, Dieter und Melissa, Ungruh/Stegmann 
mit Manfred, Julia und Philip, Boß mit Monika, Patrick und Ariane, 
Boß mit margarete, Jannik, Paul und Johanna, Mlynarek mit Andrea, 
Michael und Nils, Tumbrink mit Barbara, Georg, Theresa und Hannah 
und Wiesmann mit Petra, Lucia und Maja. 

. . . wer einmal

von unserem Eis geleckt,

der weiß,

wie lecker dieses sch
meckt!

25 Jahre 25 Jahre Eiscafé

„ CORAZZA”
„ CORAZZA”

Inhaber Lauro Corazza

Hörstel - Bahnhofstraße 11 - Telefon 05459/6541
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SC Handballer stellen erneut Spieler für die 
Kreisauswahl
Auch in diesem Jahr stellt der SC Hörstel zwei Nachwuchstalente für 
die Kreisauswahl des Handballkreises Steinfurt.

Saskia Kortenbreer (Spielerin 
unserer weiblichen D 2-Jugend) 
konnte sich mit 13 weiteren 
Handballerinnen aus dem Kreis 
gegen 40 Mitbewerberinnen durch-
setzen. In drei Sichtungstrainin
gseinheiten in Ahaus musste sie 
ihr Können unter Beweis stellen 
und dabei so manch ungewohn-
te und anstrengende Übung meis-
tern. Daher war die Freude sehr 
groß, als nach dem letzten Training 
bekannt gegeben wurde, dass sie 
sich als Kreisläufer schon bald in 
ersten Begegnungen mit anderen 
Mannschaften messen müsse. 

Das erste Turnier am 24.11.07 
in Ahaus fand gegen den Kreis 
Gütersloh und den Kreis Münster 
statt, wobei sich der Kreis Steinfurt achtbar geschlagen hat. Aber 
auch das nächste Highlight ließ nicht lange auf sich warten, denn 
schon am 30.12.07 ging es mit dem Bus von Emsdetten aus nach 
Unna, wo sich die Steinfurter Auswahlmannschaft gegen sechs wei-
tere Auswahlmannschaften durchsetzen musste. Am Ende eines auf-
regenden Tages landete der Kreis Steinfurt zwar auf dem 6. Platz, war 
aber um viele Erfahrungen und neue Freunde reicher.

Der Terminkalender 2008 der begabten Hörsteler Spielerin ist bereits 
gut gefüllt, denn schon bald stehen weitere Übungseinheiten und 
Turniere auf dem Plan.

     Handball



43

Auch im männlichen Bereich kann die 
Handballabteilung des SC Hörstel einen 
Ausbildungserfolg verzeichnen. Marcel 
Schlautmann konnte sich bei der Sichtung 
der Kreisauswahl für den Jahrgang 1995 
zwar zuerst nur für die Reserve qualifizie-
ren, aber bereits beim ersten Turnier zeigte 
er sein großes Können und bewies, dass 
er in die Stammformation der Kreisauswahl 
gehören könnte.  

Dies ist auch der Grund, weswegen er 
schon in unserer C–Jugend zum Einsatz 
kommt und bereits zu den Leistungsträgern 
zählt, obwohl er vom Alter her noch in der 
D–Jugend spielen könnte.  

Sein Talent ist ihm ohne Frage schon mit in 
die Wiege gelegt worden. Sein Vater Guido 
war lange Zeit der Stammtorhüter unse-
rer 1. Herrenmannschaft und seine Mutter 
Birgit spielte ebenfalls jahrelang erfolgreich 
in unseren beiden Damenmannschaften. 
So verwundert es nicht, dass sowohl 
Marcel, als auch seine Schwester Lina 
(Spielerin in der weiblichen E) sich zu 
guten Handballern entwickeln werden.

Wir sind sehr stolz auf unseren Handballnachwuchs, der sich nicht nur 
durch Talent, sondern auch durch riesigen Ehrgeiz für die Kreisauswahl 
qualifiziert hat, obwohl die Konkurrenz aus den Handballhochburgen, 
wie Emsdetten, Ibbenbüren und Rheine sehr groß ist.

Auch unseren Trainerinnen und Trainern wollen wir ein Lob ausspre-
chen. Sie haben es geschafft, trotz der widrigen Umstände (große 
Kader, wenig Trainingszeiten) die talentierten Spieler zu fördern, 
ohne dass diejenigen, die nicht in den Auswahlmannschaften spielen, 
vernachlässigt werden und den Spaß verlieren. Daher ein herzliches 
Dankeschön an alle Trainerinnen und Trainer, Eltern und Mitspieler, 
die sich an dieser Entwicklung mit Herz und Hand beteiligen.

   (Jugendwart Matthias Wahlbrink und Trainerin Steffi Bering)
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Bahnhofstr. 40 · 48477 Hörstel 
Tel.: 0 54 59 / 61 71 · Fax: 0 54 59 / 76 63
Internet: www.antonius-apotheke-hoerstel.de
E-Mail: info@antonius-apotheke-hoerstel.de

Antonius Apotheke

... gesund bleiben

Überflüssige Pfunde loswerden, 
entschlacken und entsäuern! 
Positiver Nebeneffekt: 
Stärkung des Immunsystems.

Beratungswoche 

vom 11.02 bis 

16.02.2008

Gesund abnehmen 
mit Schüßler-Salzen

Inh.: Maria Determeyer
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Trainer und Betreuer für unsere 
Jugendmannschaften gesucht!!!
(hues) Handball boomt! Erfreulicherweise auch beim SC Hörstel!

Die Handballabteilung wächst kontinuierlich, so dass wir seit der 
Saison 2006/2007 unsere Jugendmannschaften im weiblichen und 
männlichen Bereich von der E- bis zur A-Jugend durchgängig beset-
zen und zum Spielbetrieb melden können. 

Hierzu ist eine entsprechende Anzahl an Trainerinnen und Trainer 
sowie Betreuern erforderlich, um unsere Jugendlichen gut betreuen, 
fördern und ausbilden zu können. Aus schulischen, beruflichen und 
familiären Gründen müssen immer mal wieder  Trainerinnen und 
Trainer schweren Herzens ihr Traineramt aufgeben und wir sind als 
Abteilungsvorstand gefordert, gleichwertigen Ersatz zu finden. Dieser 
schweren Aufgabe werden wir uns verstärkt zur Saison 2008/2009 
stellen müssen.

Genug Trainerinnen und Trainer und Betreuer kann ein Verein/
Abteilung gar nicht haben

Hiermit möchten wir alle aktiven wie auch die ehemaligen 
Handballerinnen und Handballer aufrufen, sich als TrainerIn bzw. 
BetreuerIn zur Verfügung zu stellen. Unsere Jugendmannschaften 
brauchen eure Erfahrung und euer Wissen! Auch engagierte Eltern 
können helfen, wenn Interesse am Handballsport vorhanden ist. Ein 
Trainerschein ist keine Voraussetzung, um uns zu unterstützen.

Wir würden uns freuen, wenn ihr euch als TrainerIn/BetreuerIn zur 
Verfügung stellt und Mitglied in unserem engagierten und motivierten 
Jugendtrainerteam werden würdet!

Ansprechpartner für alle Interessenten:

Martin Huesmann (Abteilungsleiter) - Tel. 05459/801974
email: martin.huesmann.garten@t-online.de

Mathias Wahlbrink (Jugendwart) - Tel. 05459/1528
email: matzewalle@gmx.net  

     Handball
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leckere Schnitzelgerichte
saftige Steaks

und vieles mehr!

leckere Schnitzelgerichte
saftige Steaks

und vieles mehr!

Handball-Termine 2008
(ssg) Das neue Jahr ist zwar noch jung. Dennoch stehen 
die „wichtigsten“ Handball-Termine schon fest. Bitte tragt sie 
euch frühzeitig in euren Terminkalender ein!

GV Handball  07.04.2008 (19.30 Uhr,   
    Gaststätte Osterbrink)

Bosseln der Offiziellen 31.05.2008

Klingelpokal  21.06.2008 

Internes Beach-Turnier 16.08.2008 
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Tolles Engagement der Eltern bei den Handballern
(rlau) Die männliche E- und die männliche D-Jugend der SC-
Handballabteilung erstrahlen im neuen Outfit. Fast zeitgleich fanden 
sich zwei Sponsoren aus den Reihen der Eltern. 
Bei der männlichen D-Jugend erklärten sich Beate und Alfons Südhoff 
bereit, die Kosten für die Trikots zu übernehmen. Beate, die ihre akti-
ve Zeit als Handballerin lange beendet hat, unterstützt meine Arbeit 
schon seit 2 Jahren als Co-Trainerin. Leider fehlt ihr nun aus berufli-
chen und privaten Gründen die Zeit, um diese wichtige Aufgabe weiter 
zu führen. Für die investierte Zeit und natürlich auch für die Trikots 
herzlichen Dank von der Mannschaft und vom Trainergespann.
Aber mit Guido Rixe habe ich immer noch einen super Co-Trainer an 
meiner Seite, obwohl er selber nur bis zur B-Jugend Handball gespielt 
hat. Teamgeist und Motivation sind seine Stärken, die er immer wie-
der ins Training einbringt. Somit ist die männliche D-Jugend ein gutes 
Beispiel, wie sich Eltern, auch ohne große Handballkenntnisse als 
Co-Trainer einbringen können.
Dem Sponsor der männlichen E-Jugend gilt ebenfalls der Dank der 
Mannschaft und des Trainerteams für die neue „Arbeitskleidung“.

...für Beruf, Haushalt, Freizeit oder Hobby...

drucken

t hepa c n

sticken

i
d

ind
vi

uell
t

preiswer
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Nach dem Ausscheiden von Alexander Müller (trainiert jetzt die C-
Jugend) und Martin Grolle (Terminstress) konnte die männliche E 
gleich zwei neue Trainer in der Mannschaft begrüßen. Tanja Dohts und 
Thorben Overmöller verstärken seit dieser Saison den Trainerstab der 
jungen Mannschaft. Mit Tanja  konnte eine erfahrene Trainerin begeis-
tert werden und auch Thorben (Spieler der männlichen B 1) bringt sich 
für die Weiterentwicklung der Truppe toll ein.

Neue Co-Trainer und neue Trikots – was braucht 
man mehr für eine erfolgreiche Saison?
TOLL! Die männliche D- und E-Jugend haben Sponsoren unter 
den Eltern gefunden. 

Männliche E-Jugend (oben links): Jens Kajüter, Lennart Peters, Andre Schnetgöcke, 
Jonas Hembrock, Christian Pleie, Paul Redder, Danny Kipp; (unten links): Leon 
Middendorp, Henning Wallmeier, Fabian Sasse, Jan Rixe, Dennis Wiesmann, Mark 
Attermeier. Es fehlt das Trainergespann: Tanja Dohts, Torben Overmöller und Rainer 
Laumann. 

Tolles Engagement der Eltern bei den Handballern
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Männliche D-Jugend (unten links): Timo Ostendorf, Dominik Hagemann, Jens 
Pleie, Jochen Uphues, Daniel Hermeler, Christoph Rixe; (oben links): Trainer Rainer 
Laumann, Simon Börgermann, Pascal Südhoff, Steven Kipp, Nico Sasse, Henrik 
Bruns.
 
Sponsor Ramona, Beate und Alfons Südhoff.

Zoo & Züchterbedarf

J. Schluch
Bahnhofstraße 23a
48477 Hörstel
Telefon 05459 / 9 86 77

Angelsport • Futtermittel • Düngemittel
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Neujahrsturnier 2008 
Städtepartnerschaft am Netz

Über 40 Jugendliche der C/D Jugenden aus Hörstel, Mesum, 
Riesenbeck und auch aus unserer Partnergemeinde Dalfsen in den 
Niederlanden kamen der Einladung der Abteilung zu diesem Event 
nach. Während die Dalfsener bereits als Mix-Mannschaft angereist 
waren, ergab sich diese Variante für eine Hörsteler Jugend erst kurz-
fristig.

Sportlich interessante Begegnungen am Netz waren ab 10 Uhr zu 
erwarten. Alle sechs Teams spielten jeweils 2x12 Minuten gegenein-
ander. Die letzte Begegnung fand um 15 Uhr ihre Entscheidung. Aber 
nicht nur die spielerischen Fertigkeiten wurden von den Sportlern 
verlangt, sondern auch der Einsatz als Schieds- und Linienrichter mit 
der dazu gehörigen Punkteführung. Mit diesen Aufgaben haben sich 
alle jungen Spielerinnen und Spieler ausgezeichnet.

     Volleyball



51

Hotel-Restaurant Haus Hilckmann
Hörstel  -  Telefon 0 54 59 / 75 13

Vereinslokal  SC Hörstel
- Restaurant
- Partyservice
- Bundeskegelbahnen
- Hotelzimmer für Ihre Gäste

Aktuelles Angebot  vom 1. bis 28. Februar 2008

Jeden Sonntag
ab 12.00 Uhr           Die feine Bratenplatte
Der Sonntagsbraten erlebt sein ,,Comeback``
mit Sonntagssuppe & Sonntagspudding,
so viel Sie möchten . . .
- ab  2 Personen -                               pro Person  12,80
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Für die Unterstützung des Turniers waren Karin Miltrup und Sabine 
Behnke unermüdlich im Einsatz, um die Sportler mit Verpflegung zu 
versorgen. Die Turnierleitung oblag Christian Miltrup und Guido Rixe, 
die sich für den reibungslosen Ablauf bedankten. 

Bei der Siegerehrung gratulierte der Abteilungsvorsitzende Christian 
Allrogge allen angetretenen Mannschaften. Den Spielerinnen und 
Spielern aus der Partnergemeinde Dalfsen wurde von den Hörsteler 
Teams applaudiert, als sie als Erstplatzierte des Neujahrsturniers den 
Pokal entgegen nahmen. 

Als Titelverteidiger werden sich die Dalfsener im nächsten Jahr 
sicherlich wieder anmelden. Städtepartnerschaft toll erlebt.

          Guido Rixe

     Volleyball

Raumausstatter
Handwerk

Gardinen

Polsterei

Bodenbeläge

Teppiche

Sonnenschutz

Insektenschutz

Bahnhofstraße 26
48477 Hörstel
Telefon 0 54 59 / 82 57
Fax     0 54 59 / 45 92

OVERBECK-LEIDIG
R
A
U
M
A
U
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Inh. Peter Titz

INFORMATION
BERATUNG
B U C H U N G

49479 Ibbenbüren • Roßlauer Straße 5
Telefon 05451/9499-0 • Telefax 05451/949999 

49477 Ibbenbüren • Poststr. 3 • Tel. 05451/938899-0P vor dem
Haus

Jetzt die letzten Plätze sichern!
— Ärztlich begleitete Gruppenfl ugreisen —

Jetzt die letzten Plätze sichern!
— Ärztlich begleitete Gruppenfl ugreisen —

Jetzt die letzten Plätze sichern!
TÜRKEI - Hotel Golden Coast****, Side
4. - 16. 5. 2008 - im DZ, Meerblick, all inclusive       pro Person 985,-
Mindestteilnehmerzahl: 15 Personen             Einzelzimmerzuschlag:         140,-

MALLORCA - Hotel Playa del More****, Cala Millor
3. - 13. 10. 2008 - im DZ/HP                                    pro Person 849,-
Anmeldeschluß: 9. 2. 2008                            Einzelzimmerzuschlag:         130,-

JORDANIEN - 9tägige Flug- und Busreise
16. - 24. 3. 2008 - im DZ/HP                               pro Person 1575,-
                                                                       Einzelzimmerzuschlag:         190,-
Eingeschlossene Leistungen: • Ärztliche Begleitung während der gesamten 
Reise durch Dr. Touma • Bustransfer ab/bis Reisebüro TITZ • Flug ab/bis FMO
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Nikolausfahrt der Volleyballjugend – Ibb on ice

Wir, die Kinder und Jugendlichen der Volleyballabteilung sind am 8. 
Dezember 2007 mit dem Bus nach Ibbenbüren gefahren. Ziel war die 
Eisbahn am Neumarkt. 

Bewaffnet mit viel guter Laune ging es zum Schlittschuhlaufen. Knapp 
1½ Stunden war die Eisfläche fest in unserer Hand. Wir hatten riesi-
gen Spaß und unsere Knochen sind auch alle heil geblieben. 

Was sich der Vorstand und die Jugendvertreter wohl im nächsten Jahr 
für uns ausdenken? Sicher ist, es wird gut, wie immer!

     Volleyball

Jahres-

    Hauptversammlung

                der Volleyballer

am Freitag, 4. April, 20 Uhr, Vereinslokal Hilckmann
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Internes Turnier der Volleyballer

Über 40 Volleyballer bestritten das traditionelle Interne Turnier 
am 17. November des vergangenen Jahres. Debütieren durften  
zum ersten Mal auch Spieler und Spielerinnen der A-, B-und C-
Jugendmannschaften. 

Die jungen Volleyballer hatten darum gebeten, die Teilnahme auch 
für die Jugendteams zu ermöglichen. Die Organisatoren waren dafür 
schnell zu gewinnen und die Anmeldungen sprachen eine deutliche 
Sprache. 

Jeweils über 20 Erwachsene und Jugendliche kamen zum Wettkampf. 
Alle Spieler wurden auf sieben Mannschaften aufgeteilt, die sich 
jeweils 15 Minuten am Netz gegenüber standen. 

Spannend blieb es dabei den ganzen Tag über, denn die Teams waren 
allesamt gut gemischt und fanden sich im Laufe des Turniers immer 
besser in dem noch ungewohnten Zusammenspiel von Alt und Jung 
zurecht. 

Zum Ende der Veranstaltung waren sich alle einig, dass wir dieses 
Turnier auch 2008 in dem erweiterten Rahmen ab der C-Jugend auf-
wärts stattfinden lassen werden.
         Guido Rixe

     Volleyball
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Der Vorjahressieger „No Risk No Fun“ spielte sich nach einem span-
nenden Turnier auch in diesem Jahr an die Spitze des Silvester-
Turniers in der Ludgerus-Sporthalle. Den Spielerinnen und Spielern 
dieser Mannschaft überreichte Georg Tumbrink am Ende den begehr-
ten „Autohaus-Tumbrink-Pokal“. 
Insgesamt 18 Mannschaften kämpften um den Sieg bei diesem traditi-
onellen Volleyball-Turnier, das in diesem Jahr die Donnerstags-Hobby-
Volleyballerinnen organisierten. Gespielt wurde in drei Gruppen, 
den Anfängern, den Geübten und den Fortgeschrittenen. Bei den 
Anfängern siegte die Mannschaft „SW Esch“ vor dem Team „Tumbrink“ 
und den „Kegeltubbies“. Bei den Geübten hatten die „Pritschstifte“ die 
Nase vorn, gefolgt von der Mannschaft „08/15“ und den „Kämpfern“. 
Und Sieger der spielstärksten Gruppe, der Fortgeschrittenen, wurde 
„No Risk von Fun“, gefolgt von dem „3X2 Team“ und der Mannschaft 
„Blinde Kuh“. Verlierer gab es keine, denn  allen Mannschaften über-
reichten die Organisatorinnen Preise.

Silvester-Turnier der SC-Volleyballabteilung
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Programm der Superlative 
Fußballer, die sich als Ballerinas präsentierten, Volleyballer, die ihre 
Popos ansatzweise entblößten – eine Steilvorlage für Stimmung 
total, am Freitagabend beim SC-Sportlerkarneval im vollen Saal 
Hilckmann. 

Witzig, spritzig und erotisch, dazu närrische Einpeitscher – das war 
wieder einmal Sportlerkarneval der Spitzenklasse. Ganz nach dem 
Motto „Mit Doping haben wir nichts am Hut, der SC feiert auch ohne 
gut“ zeigten die beiden Moderatoren André Sand und Christian 
Hölting sich in total athletischen, aber natürlich völlig ungedopten 
Körpern. Klar doch!

Und auch SCler hatten ihre Verkleidungen dem Motto entsprechend 
gewählt. Da gab es zum Beispiel den angeblich ungedopten Radprofi 
genauso wie das Praxisteam Dr. Fuentes mit dem Versprechen „Wir 
spritzen Sie zum Sieg“. Doch auch in anderen  Verkleidungen waren 

 SC Hörstel feierte Sportlerkarneval
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die SCler erschienen - eines hatten sie aber alle gemeinsam: allerbes-
te Feierlaune. Und die wurde durch das tolle und gewagte Programm 
noch weiter angeheizt, so dass schon früh am Abend der Siedepunkt 
erreicht war.   

Den Auftakt bildete der Einmarsch des amtierenden CVH-Prinzenpaares 
Björn I. und Anna-Katharina I mit Hofstaat und Kindern der Tanzschule 
Anne Jasper aus Hopsten, die flotte Tänze aufs Parkett legten und 
damit der Stimmung einheizten. Gleich Feuer nach legte Tusnelchen 
alias Monika Schnieders. Mit ihrem Lästermaul zog sie wieder einmal 
vom Leder und über ihren Anton her. 

Natürlich hatte sie auch Lieder mitgebracht. Lautstark verlangte das 
Publikum nach dem Tusnelchen-Klassiker „Wer hat mir die Rose auf 
den Hintern tätowiert“. Auch die beiden Handballerinnen Manuela und 
Conny trieben mit ihrem losen Mundwerk den Jecken Tränen in die 
Augen.  

Stürmische Zugaberufe und tosenden Beifall ernteten die Volleyball-
Damen mit ihrer „Seniorenturngruppe“. Was diese nach ihrer 
Verwandlung drauf hatte, war phantastisch. In grünen Glitzerfracks 
und schwarzen Netzstrümpfen tanzten sie zur Musik „New York, New 
York“. 

Noch erotischer wurde es beim Auftritt der Hobby-Herren-Volleyballer. 
Als Mönche traten sie auf und hatten ihre Kutten so tief ins Gesicht 
gezogen, dass sie nicht zu erkennen waren. Das Publikum tobte, als 
sie dann den unteren Teil ihrer Kutten fallen ließen und damit ihre 
„Allerwertesten“ teilweise entblößten. „Wir woll`n die Kerle sehn, Wir 
woll`n die Kerle sehn“, johlte das Publikum, doch die „Kerle“ zeig-
ten sich erst, als sie wieder bekleidet waren. Der Beifall wollte nicht 
enden.  

Schlusspunkt war der „grazile“ Tanz der Fußballer in weißen 
Ballettkleidchen. Hier gab es kein Halten mehr. Das Publikum lachte 
Tränen und forderte mehre. Dann war die Tanzfläche freigegeben 
für alle Närrinnen und Narren, und eine lange Nacht feierten sie und 
tanzten zur Musik der Band „Sunset“. 

   SC Hörstel feierte Sportlerkarneval



De
r O

pe
l A

st
ra

.
M

eh
r E

m
ot

io
n,

 w
en

ig
er

 E
m

is
si

on
.

A
bb

. z
ei

gt
 S

on
de

ra
us

st
at

tu
ng

en
.

2 
x 

N
EU

:
1.

7 
CD

TI

A
bb

. z
ei

gt
 S

on
de

ra
us

st
at

tu
ng

en
.

De
r O

pe
l A

st
ra

 tr
itt

 a
n:

 L
im

ou
si

ne
, 

 
 Ca

ra
va

n,
 G

TC
 u

nd
 A

st
ra

 T
w

in
To

p 
m

it 
dy

na
m

is
ch

 v
er

ed
el

te
m

 A
uf

tr
itt

. 
Da

zu
 g

ib
t e

s 1
3 

M
ot

or
va

ria
nt

en
 –

 
di

e 
ga

ra
nt

ie
re

n 
Fa

hr
sp

aß
 fü

r u
m

-
w

el
tb

ew
us

st
e 

un
d 

w
irt

sc
ha

ft
lic

he
 

Fa
hr

er
 w

ie
 fü

r s
po

rt
lic

h-
ag

ile
. 

W
el

ch
er

 O
pe

l A
st

ra
 n

un
 Ih

r g
an

z 
pe

rs
ön

lic
he

r S
ta

r w
ird

, t
es

te
n 

Si
e 

be
i u

ns
 b

ei
 e

in
er

 a
us

ge
de

hn
te

n 
Pr

ob
ef

ah
rt

!

 
 De

r O
pe

l A
st

ra
bi

et
et

 Ih
ne

n 
vo

n 
al

le
m

 m
eh

r –
 u

nd
 v

on
 

An
fa

ng
 a

n 
gü

ns
tig

e 
Ko

nd
iti

on
en

.

Kr
af

t s
to

ff
 ve

r b
ra

uc
h,

 k
om

bi
ni

er
t:

 4
,8

–9
,5

 l/
10

0 
km

, i
nn

er
or

ts
: 

Kr
af

t s
to

ff
 ve

r b
ra

uc
h,

 k
om

bi
ni

er
t:

 4
,8

–9
,5

 l/
10

0 
km

, i
nn

er
or

ts
: 

6,
2–

13
,3

 l/
10

0 
km

, a
uß

er
or

ts
: 4

,0
–7

,3
 l/

10
0 

km
; C

O
2-

Em
is

si
on

en
, 

-E
m

is
si

on
en

, 
ko

m
bi

ni
er

t:
 1

37
–2

28
 g

/k
m

 (g
em

äß
 1

99
9/

10
0/

EG
).

2 
x 

N
EU

:
1.

7 
CD

TI
m

eh
r L

ei
st

un
g

w
en

ig
er

 H
ub

ra
um

w
en

ig
er

 V
er

br
au

ch

w
en

ig
er

 E
m

is
si

on

!
M

on
at

lic
he

 R
at

e:
Ei

n 
Fi

na
nz

ie
ru

ng
sa

ng
eb

ot
de

r G
M

AC
 B

an
k 

G
m

bH
.

U
ns

er
 S

m
ar

tB
uy

-A
ng

eb
ot

:

. .
 . 

d
ie

 A
u

to
w

el
t 

G
m

b
H

. .
 . 

d
ie

 A
u

to
w

el
t 

G
m

b
H

w
w

w
.e

lm
er

-d
ie

au
to

w
el

t.
d

e
w

w
w

.e
lm

er
-d

ie
au

to
w

el
t.

d
e

B
ah

nh
of

st
ra

ß
e 

32
48

47
7 

H
ör

st
el

Te
le

fo
n 

0
54

59
/9

34
7070

Ih
r 

O
pe

l S
er

vi
ce

 P
ar

tn
er

ab
  9

9,
- 

€

fü
r 

d
en

 O
p

el
 A

st
ra

5t
ür

ig
, 1

,4
 L

tr.
, 6

6 
K

w
, 9

0 
P

S

33
,3

3
%

 A
nz

. 4
99

9.
-,

 L
au

fz
. 3

7 
M

on
. Z

in
s.

 3
,9

0 
%

, 
S

ch
lu

ss
 7

77
0.

-,
 K

au
fp

re
is

 b
ei

 F
in

. 1
63

33
.-

, V
er

br
. k

om
bi

 
6,

1 
ltr

., 
in

ne
r. 

8,
0 

ltr
., 

au
ss

er
 5

,0
 lt

r, 
em

is
si

on
 1

46
/k

m



����������������������

������� ���������������

��������������������

��������������������


